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(54) VENTILSCHUTZKORB FÜR DEN SCHUTZ VON GASFLASCHENVENTILEN

(57) Die Erfindung betrifft eine technische Lösung für
einen Ventilschutzkorb für Gasflaschenventilen, welcher
aus einem einteiligen oder zweiteiligen, eine zylindrische
Außenkontur aufweisenden Schutzkorb mit im Boden-
bereich angeordneten und dem Fixieren des Schutzkor-
bes an dem Gasflaschenventil dienenden Befestigungs-
elementen, mit vier Stützelementen, welche den Seiten-

bereich des Schutzkorbes bildenden und einem die Stüt-
zelemente im oberen Bereich verbindenden Stabilitäts-
kranz, wobei der Stabilitätskranz zwischen zwei Stütze-
lementen unterbrochen ist.

Ventilschutzkörbe dienen dem mechanischen
Schutz von Gasflaschenventilen während der Lagerung
und des Transportes.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine technische Lösung
für einen Ventilschutzkorb für Gasflaschenventilen, wel-
cher aus einem einteiligen oder zweiteiligen, eine zylin-
drische Außenkontur aufweisenden Schutzkorb mit im
Bodenbereich angeordneten und dem Fixieren des
Schutzkorbes an dem Gasflaschenventil dienenden Be-
festigungselementen, mit vier Stützelementen, welche
den Seitenbereich des Schutzkorbes bildenden und ei-
nem die Stützelemente im oberen Bereich verbindenden
Stabilitätskranz, wobei der Stabilitätskranz zwischen
zwei Stützelementen unterbrochen ist Ventilschutzkörbe
dienen dem mechanischen Schutz von Gasflaschenven-
tilen während der Lagerung und des Transportes.
[0002] Auf Grund des leicht entflammbaren Inhaltes
der Gasflaschen ist es erforderlich, dass die Ventil-
schutzkörbe nicht nur eine sichere und schnell handhab-
bare und Montagefähigkeit und schnell realisierbare De-
montagefähigkeit aufweisen., sondern gleichfalls auf
Grund der nicht vorhersehbaren Lagermöglichkeiten
auch eine hohe Temperaturbeständigkeit bei Tempera-
turen zwischen - 40°C und + 60°C, eine hohe UV-Licht-
beständigkeit, eine Ozonbeständigkeit, eine schwere
Entflammbarkeit, die Möglichkeit der Selbstverlöschung
aufweisen und der Ventilschutzkorb darf die Korrosion
der Gasflasche nicht begünstigen.
Der Ventilschutzkorb sollte eine Fallprobe nach DIN EN
ISO 11117:2009-01 mit einem Bemessungsgewicht von
25kg ungeschadet überstehen und verdrehsicher mit der
Gasflasche mit einem Mindestdrehmoment von 30 Nm
montierbar und fest verbunden sein. Dennoch ist die Ver-
bindung wieder lösbar zu gestalten, jedoch so, dass die
Verbindung nur mittels Werkzeugangriff gelöst werden
kann.
Weiterhin soll der Ventilschutzkorb eine Traglast von we-
nigstens 75 Kg aufweisen, um im Bedarfsfall mindestens
3 weitere Gasflaschen übereinander stapeln zu können.
[0003] Aus diesem Grund ist auch eine noch oben of-
fene Gestaltung des Ventilschutzkorbes mit einer ent-
sprechend der Gasflaschenbodengröße angepassten
Mindestbreite notwenig.
Der Ventilsicherheitskorb sollte Möglichkeiten für einen
Eingriff zum händischen Transport aufweisen und frei
von scharfen Kanten sein, so dass der Transport hand-
lich und ohne Verletzungsgefahr erfolgen kann.
[0004] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe durch die
Merkmale der Ansprüche 1, 6 und 7 gelöst, wobei die
vorteilhaften Ausgestaltungen in den jeweiligen Unter-
ansprüchen beschrieben sind.
[0005] Danach ist ein einteiliger, eine zylindrische Au-
ßenkontur aufweisender Ventilschutzkorb für den Schutz
von Gasflaschenventilen, bestehend aus einem Schutz-
korb mit im Bodenbereich angeordneten und dem Fixie-
ren des Schutzkorbes an dem Flaschenventil dienenden
Befestigungselementen, mit den, den Seitenbereich des
Schutzkorbes bildenden vier Stützelementen und einem
die Stützelemente verbindenden Stabilitätskranz, wobei

der Stabilitätskranz zwischen zwei Stützelementen un-
terbrochen ist, so Ausgebildet, dass der Schutzkorb zu-
nächst in seinem Bodenbereich zwei sich gegenüber lie-
gende Stabilitätssegmente aufweist. Diese Stabilitätsse-
gmente sind durch zwei Verbindungsstege mit einem da-
zwischen zentral angeordneten Vontilaufnahmering mit-
einander verbunden und bilden mit dem Ventilaufnah-
mering eine konstruktiv stabile Bodeneinheit.
Der Ventilaufnahmering weist einen oberen Durchmes-
ser auf, welcher geeignet ist den Ventilkopf einer Gas-
flasche zu umfassen und einen unteren Durchmesser,
welcher geeignet ist den Ventilkopfhals der Gasflasche
zu umfassen.
In der Bodeneinheit ist ein um 90° zur vertikalen Tren-
nebene der Stabilitätssegmente versetzt angeordneter,
den Ventilaufnahmering vollständig und die Stabilitäts-
segmente nur teilweise in vertikaler Ausrichtung die Bo-
denplatte durchtrennender Schlitz angeordnet. Dieser
Schlitz dient dazu, den Ventilaufnahmering durch Kraft-
angriff am Stabilitätskranz nach Innen so weit auseinan-
der zu drücken, dass der Ventilkopf der Gasflasche vom
Ventilaufnahmering aufgenommen und umfasst werden
kann.
[0006] Nach lösen des Kraftangriff geht der Schlitz wie-
der zusammen und der Ventilkopf der Gasflasche sitzt
in dem Ventilaufhahmering und der Ventilkopfhals wird
vom
nach innen ausgerichteten Übergriff im unteren Bereich
des Ventilaufhahmerings umfasst.
Durch die an den zwei Verbindungsstegen sich jeweils
gegenüber liegend angeordneten, horizontal ausgerich-
teten und der Aufnahme einer Verbindungsschraube die-
nenden Bohrungen besteht die Möglichkeit, dieses. Sitz
des Ventilkopfes der Gasflasche in dem Ventilaufnah-
mering durch das Zusammenziehen der Stabilitätsseg-
mente mittels der Schraubverbindung festzustellen. Bei
der Demontage ist die Schraubverbindung zu lösen und
durch Kraftangriff an dem Stabilitätskranz die Aufnahme
des Ventilkopfes zu lösen. An den Flanken der Trenne-
bene der Stabilitätssegmente sind Fixierelemente ange-
ordnet, welche der Befestigung einer nachträglich anzu-
ordnenden und als Schnappelement ausgebildeten Ab-
deckplatte dienen. Die Abdeckplatte deckt die Verbin-
dung des Gasflaschenventils mit dem Ventilschutzkorb
ab und fungiert somit als Garantiesiegel für eine gefüllte
Gasflasche. Die kann auch zur Anordnung von Herstel-
lerinformationen und Handlungsanweisungen dienen.
Eine vorteilhafte Ausgestaltung des Schutzkorbes be-
steht in der Anordnung von mindestens 3 Distanzstücken
unterhalb des Schutzkorbes an den Stabilitätssegmen-
ten. Damit erfolgen der Ausgleich von unterschiedlichen
Flaschenradien und damit ein sicheres Abstützen des
Ventilschutzkorbes auf dem oberen Flaschenradius. Die
Distanzstücke können austauschbar gestaltet sein, so
dass auf größere Unterschiede der Flaschenradien der
Ventilschutzkorb jeweils passfähig ausgerüstet werden
kann. Dabei können die Distanzstücke separat gefertigt
und montiert sein oder die Distanzstücke werden im 2K
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Spritzgussverfahren in einem Prozessschritt zusammen
mit dem Ventilkorb hergestellt und somit unlösbar an den
Stabilitätssegmenten angeordnet. Vorteilhaft ist die Aus-
bildung der Distanzstücke aus flexiblen thermoplasti-
schem Elastomere (TPE), thermoplastischem Polyure-
than (TPU) oder aus Kautschukgummi mit einem Härte-
grad von 55 bis 80 Shore . Dadurch ist die erforderliche
Elastizität des Ventilschutzkorbessitzes auf der Gasfla-
sche gewähtleistet.
[0007] Eine weiter Variante der Gestaltung eines Ven-
tilschutzkorbes für den Schutz von Gasflaschenventilen
mit einem einteiligen, eine zylindrische Außenkontur auf-
weisenden Schutzkorb, mit im Bodenbereich angeord-
neten und dem Fixieren des Schutzkorbes an dem Fla-
schenventil dienenden Befestigungselementen, mit den,
den Seitenbereich des Schutzkorbes bildenden vier Stüt-
zelementen und einem die Stützelemente verbindenden
Stabilitätskranz, wobei dieser zwischen zwei Stützele-
menten unterbrochen ausgebildet ist, besteht darin, dass
der Schutzkorb einen im Bodenbereich angeordneten
Ringzylinder aufweist, welcher durch die den Seitenbe-
reich bildenden Stützelemente mit dem Stabilitätskranz
verbunden ist. Der Ringzylinder weist im oberen Drittel
der Innenfläche einen Zahnkranz und einem darunter an-
geordneten Übergriff auf. Eine zweiteilig ausgebildete
Ventilaufnahmescheibe mit einem Zahnkranz an der Au-
ßenperipherie ist auf dem Übergriff so anzuordnen, dass
sie mit dem Zahnkranz des Ringzylinders zur Lagefixie-
rung im Eingriff steht. Damit ist die Ventilaufnahmeschei-
be verdrehsicher angeordnet. Die Ventilaufnahmeschei-
be weist wiederum einen kreisringförmigen mittigen Aus-
schnitt zur Aufnahme des Gasflaschenventils auf und
weist beidseitig zu diesem Ausschnitt Aufnahmen für
Schraubverbindungselemente auf, welche dem lösbaren
Verbinden der beiden Teilsegmente der Ventilaufnahme-
scheibe und zum Lagefixieren des Schutzkorbes gegen-
über der unterschiedlichen Gasflaschenradien dienen.
Zusätzlich ist der Schraubverbindung ein die Endlage der
Ventilaufnahmescheibe dienender Fixierbolzen zuor-
denbar.
Oberhalb der Ventilaufnahmescheibe ist eine Abdeck-
platte nachträglich als Garantiesiegel mittels Schnapp-
mechanismus am Ringzylinder angeordnet.
[0008] Eine weitere Variante der Ausgestaltung eines
Ventilschutzkorbes für den Schutz von Gasflaschenven-
tilen, besteht darin, den Ventilschutzkorb zweiteilig Aus-
zubilden. Wobei auch dieser eine zylindrische Außen-
kontur aufweist, im Bodenbereich dem Fixieren des
Schutzkorbes an dem Flaschenventil dienende Befesti-
gungselemente angeordnet sind, vier Stützelemente den
Seitenbereich bilden und mit dem Stabilitätskranz in Ver-
bindung stehen und somit eine korbförmige Einheit bil-
den.
[0009] Jede der Schutzkorbhälfte weisen im Bodenbe-
reich ein Stabilisierungssegment auf, welches jeweils
wiederum eine konisch sich nach unten verjüngende,
eckig ausgebildete, einseitig offene und zentral mittig an-
geordnete Ausnehmung für die Aufnahme einer Ventil-

aufnahmescheibe ausgebildet hat. Neben den Ausneh-
mungen in den Stabilisierungssegmenten sind weiterhin
dem Herstellen einer wieder lösbaren Verbindung der
beiden Stabilisierungssegmenthälften dienenden hori-
zontalen Bohrungen zur Aufnahme von Verbindungs-
schrauben und Fixiermuttern passgenau zur zweiten
Hälfte der Stabilisierungssegmente angeordnet.
Da die Ventilaufnahmescheibe ebenfalls zweiteilig aus-
gebildet ist und eine mit einem unteren Übergriff ausge-
stattete mittige und zur Aufnahme des Gasflaschenven-
tils dienende Bohrung aufweist und eine zur Ausneh-
mung passfähige Außenkontur aufweist, besteht die
Möglichkeit der leicht handhabbaren Anordnung der
Ventilaufnahmescheibe am Ventilkopf und nachträglich
der Ventilaufnahmescheibe mit Ventilkopf in der passfä-
higen Ausnehmung der zusammengefügten Stabilisie-
rungssegmente, welche mittels der Schraubverbin-
dungsanordnung zusammengefügt und fest verbunden
werden und somit der Ventilschutzkorb fest und verdreh-
sicher aber wieder lösbar am Ventilkopf der Gasflasche
befestigt ist.
An den äußeren konisch verlaufenden Flanken der Aus-
nehmungen ist eine Abdeckplatte mit ihren flexiblen
Randabschnitten, welche als Schnappelemente dienen,
nachträglich als Garantiesiegel fixierbar anzuordnen.
Vorteilhafter weise ist dabei die Ventilaufnahmescheibe
aus Polypopylen.
Der Ventilschutzkorb aller drei Varianten ist vorteilhafter
Weise aus Polypropylen oder mit Flammschutzmittel ge-
fülltem Polypropylen, PA6 oder PA6.6 ausgebildet, um
die geforderten sicherheitsrelevanten Anforderungen zu
erfüllen.
[0010] Die Abdeckplatten aller drei Varianten beste-
hen vorteilhafter Weise aus Polypropylen, PA,6 oder
PA6.6, womit die erforderlichen Elastizität der Abdeck-
platten für die Schnappverbindung erreicht wird.
[0011] Der Ventilschutzkorb aller drei Varianten weist
an seiner Peripherie einen der Kennzeichnung der Fla-
sche, deren Inhalt, des Herstellungsdatums und/oder
des Herstellers dienenden Clip auf.
[0012] Dieser kann sowohl im Bodenbereich oder Sei-
tenbereich des Schutzkorbes angeordnet sein, wobei
dieser vorteilhaft durch eine Abdeckspange, deren Ent-
fernung nur durch Zerstörung möglich ist, abgedeckt und
vor Zerstörung geschützt ist. Dadurch ist ebenfalls ein
Hersteller- und/oder Garantiesiegel geschaffen, dessen
angeordneten Angaben vor Zerstörung oder Manipulati-
on geschützt sind.
[0013] Mit diesen drei Varianten der Gestaltung eines
Ventilschutzkorbes für Gasflaschen wurden Lösungen
gefunden, die es ermöglichen, dass das Ventil einer Gas-
flasche sicher zu schützen und die in der Aufgabe for-
mulierten Anforderungen zu erfüllen. Alle drei Varianten
des Ventilschutzkorbes sind verdrehsicher mit der Gas-
flasche mit einem Mindestdrehmoment von 30 Nm
schnell montierbar und können bei Bedarf mit wenigen
Handgriffen wieder leicht demontiert werden. Sie weisen
eine Form und ein Material auf, welche das Stapeln meh-
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rerer Flaschen übereinander ermöglicht und eine Trag-
last von mindestens 75 kg realisiert werden kann.
gleichfalls auf Grund der nicht vorhersehbaren Lager-
möglichkeiten auch eine hohe Temperaturbeständigkeit
bei Temperaturen zwischen - 40°C und + 60°C, eine hohe
UV-Lichtbeständigkeit, eine Ozonbeständigkeit, eine
schwere Entflammbarkeit, die Möglichkeit der Selbstver-
löschung aufweisen und der Ventilschutzkorb darf die
Korrosion der Gasflasche nicht begünstigen.
Der Ventilschutzkorb sollte eine Fallprobe nach DIN EN
ISO 11117.2009-01 mit einem Bemessungsgewicht von
25kg ungeschadet überstehen und. Dennoch ist die Ver-
bindung wieder lösbar zu gestalten, jedoch so, dass die
Verbindung nur mittels Werkzeugangriff gelöst werden
kann.
Weiterhin soll der Ventilschutzkorb eine Traglast von we-
nigstens 75 Kg aufweisen, um im Bedarfsfall mindestens
3 weitere Gasflaschen übereinander stapeln zu können.
[0014] Die Erfindung soll anhand von Ausführungsbei-
spielen näher erläutert werden. In den beigefügten Zeich-
nungen zeigen:

Fig. 1: eine schematische Darstellung eines Ventil-
korbes gemäß Anspruch 1 ohne Verbin-
dungsschrauben und Abdeckplatte;

Fig. 2: eine schematische Darstellung eines Ventil-
korbes gemäß Anspruch 1 mit Abdeckplatte
und Distanzstückeanordnung;

Fig. 3 : eine schematische Darstellung eines Ventil-
korbes von der Unterseite betrachtet gemäß
Anspruch 1 mit Abdeckplatte und Distanzstü-
ckeanordnung;

Fig. 4 : eine schematische Darstellung eines Ventil-
korbes gemäß Anspruch 1 auf einem Gasfla-
schen-Ventilkopf montiert ohne Abdeckplat-
te, mit Anordnung der Verbindungsschrau-
ben;

Fig. 5 : eine schematische Darstellung eines Ventil-
korbes gemäß Anspruch 1 auf einem Gasfla-
schen-Ventilkopf montiert mit Abdeckplatte;

Fig. 6 : eine schematische Schnittdarstellung eines
Ventilkorbes gemäß Anspruch 1 auf einem
Gasflaschen-Ventilkopf montiert mit Abdeck-
platte, Anordnung der Verbindungsschrau-
ben und der Distanzstücke;

Fig. 7 : eine schematische Schnittdarstellung eines
Ventilkorbes gemäß Anspruch 1 auf einem
Gasflaschen-Ventilkopf montiert mit Abdeck-
platte, Anordnung der Verbindungsschrau-
ben und mit extra großen Distanzstücken;

Fig. 8: eine schematische Sprengzeichnung eines

Ventilkorbes gemäß Anspruch 1 mit Abdeck-
platten, Verbindungsschrauben und der Dis-
tanzstücke;

Fig. 9: eine schematische Ansicht einer Abdeckplat-
te für einen Ventilkorb gemäß Anspruch 1;

Fig. 10 eine schematische Darstellung eines Dis-
tanzstückes;

Fig. 11: eine schematische Sprengzeichnung eines
Ventilkorbes gemäß Anspruch 7 mit Abdeck-
platte, Verbindungsschrauben und der Ven-
tilaufnahmescheibe;

Fig. 12: eine schematische Sprengzeichnung eines
Ventilkorbes gemäß Anspruch 7 mit Ventil-
aufnahmescheibe in einer oberen Nut des
Flaschenventilhalses eingreifend und Ab-
deckplatte;

Fig. 13: eine schematische Sprengzeichnung eines
Ventilkorbes gemäß Anspruch 7 mit Ventilau-
mahmescheibe in der Nut des Flaschenven-
tilhalses eingreifend und Abdeckplatte;

Fig. 14: eine schematische Schnittdarstellung einer
Ventilaufnahmescheibe gemäß Anspruch 7
auf einem Gasflaschen-Ventilkopf vormon-
tiert;

Fig. 15 eine schematische Darstellung einer Ventil-
aufnahmescheibe gemäß Anspruch 7 auf ei-
nem Gasflaschen-Ventilkopf und darüber an-
geordneten zweiteiligen Ventilkorb mit
Schraubverbindung vormontiert;

Fig. 16 eine schematische Darstellung einer Ventil-
aufnahmescheibe gemäß Anspruch 7 auf ei-
nem Gasflaschen-Ventilkopf und darüber an-
geordneten zweiteiligen Ventilkorb mit
Schraubverbindung vormontiert und ange-
ordneter Abdeckplatte;

Fig. 17 eine schematische Darstellung eines Ventil-
schutzkorbes gemäß Anspruch 7 mit Abdeck-
platte;

Fig. 18 eine schematische Darstellung eines Ventil-
schutzkorbes von unten betrachtet gemäß
Anspruch 7 mit Abdeckplatte;

Fig. 19 eine schematische Darstellung (auszugswei-
se) einer Ventilaufnahmescheibe gemäß An-
spruch 7;

Fig. 20 eine schematische Darstellung einer Abdeck-
platte gemäß Anspruch 7;
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Fig. 21 eine schematische Darstellung eines zeiteili-
gen Ventilschutzkorbes gemäß Anspruch 7;

Fig. 22: eine schematische Sprengzeichnung eines
Ventilkorbes gemäß Anspruch 6 mit Ventil-
aufnahmescheibe, Ringzylinder am Ventil-
korb und Abdeckplatte;

Fig. 23: eine schematische Schnittdarstellung einer
Ventilaufnahmescheibe gemäß Anspruch 6
auf einem Gasflaschen-Ventilkopf vormon-
tiert;

Fig. 24 eine schematische Darstellung einer Ventil-
aufnahmescheibe gemäß Anspruch 6 auf ei-
nem Gasflaschen-Ventilkopf und darüber an-
geordneten einteiligen Ventilkorb mit Ringzy-
linder;

Fig. 25 eine schematische Darstellung einer Ventil-
aufnahmescheibe gemäß Anspruch 6 auf ei-
nem Gasflaschen-Ventilkopf und darüber an-
geordneten einteiligen Ventilkorb mit Ringzy-
linder und Abdeckplatte;

Fig. 26 eine schematische Darstellung eines Ventil-
schutzkorbes gemäß Anspruch 6 mit Abdeck-
platte;

Fig. 27 eine schematische Darstellung eines Ventil-
schutzkorbes gemäß Anspruch 6 von unten
dargestellt;

Fig. 28 eine schematische Schnittdarstellung eines
Ventilschutzkorbes gemäß Anspruch 6 auf ei-
nem Gasflaschen-Ventilkopf und darüber an-
geordneten einteiligen Ventilkorb mit Ringzy-
linder, Ventilaufnahmescheibe und Abdeck-
platte;

Fig. 29 eine schematische Schnittdarstellung eines
Ventilschutzkorbes gemäß Anspruch 6 auf ei-
nem Gasflaschen-Ventilkopf und darüber an-
geordneten einteiligen Ventilkorb mit Ringzy-
linder, Ventilaufnahmescheibe, Schraubver-
bindung und Abdeckplatte;

Fig. 30 eine schematische Darstellung eines Ventil-
schutzkorbes gemäß Anspruch 6;

Zig. 31 eine schematische Darstellung einer zweitei-
ligen Ventilaufnahmescheibe gemäß An-
spruch 6;

Fig. 32 eine schematische Darstellung einer Abdeck-
platte gemäß Anspruch 6;

Fig. 33 eine schematische Darstellung der Anord-

nung eines Clips 4 zur Kennzeichnung mit ei-
ner Abdeckspange 4.1

Ausführungsbeispiel 1:

[0015] Gemäß der Figuren 1 bis 10 und 33 ist der Ven-
tilschutzkorb als ein einteiliger, eine zylindrische Außen-
kontur aufweisender Schutzkorb 1 für den Schutz von
Gasflaschenventilen ausgebildet Der Schutzkorb 1 be-
steht aus den im Bodenbereich 2 dem Fixieren des
Schutzkorbes an dem Flaschenventil dienenden Befes-
tigungselementen 1.6 bis 1.13, den Seitenbereich des
Schutzkorbes bildenden vier Stützelemente 5 und einem
die Stützelemente 5 verbindenden Stabilitätskranz 4, wo-
bei der Stabilitätskranz 4 zwischen zwei Stützelementen
5 unterbrochen ist. Der Bodenbereich 2 weist zwei sich
durch Trennebenen 1.6.1 im Abstand gegenüberliegen-
de Stabilitätssegmente 1.6 auf, welche den Hauptteil der
Bodenplatte bilden. Diese Stabilitätssegmente 1.6 sind
durch zwei Verbindungsstege 1.7 mit einem dazwischen
zentral angeordneten Ventilaufnahmering 1.8 miteinan-
der verbunden und bilden mit dem Ventilaufnahmering
1.8 eine konstruktiv stabile Bodeneinheit.
Der Ventilaufnahmering 1.8 weist einen oberen Durch-
messer auf, welcher geeignet ist, den Ventilkopf einer
Gasflasche zu umfassen und einen unteren Durchmes-
ser, welcher geeignet ist, den Ventilkopfhals der Gasfla-
sche zu umfassen.
In der Bodeneinheit ist ein um 90° zur vertikalen Trerme-
bene der Stabilitätssegmente 1.6 versetzt angeordneter,
den Ventilaufnahmering 1.8 vollständig und die Stabili-
tätssegmente 1.6 nur teilweise in vertikaler Ausrichtung
die Bodenplatte durchtrennender Schlitz 1.9 angeordnet.
Dieser Schlitz 1.9 dient dazu, den Ventilaufnahmering
durch Kraftangriff am Stabilitätskranz 4 nach Innen so
weit auseinander zu drücken, dass der Ventilkopf der
Gasflasche vom Ventilaufnahmering 1.8 aufgenommen
und umfasst werden kann. Nach dem Lösen des Kraft-
angriff geht der Schlitz 1.9 wieder zusammen und der
Ventilkopf der Gasflasche sitzt in dem Ventilaufnahme-
ring 1.8 und der Ventilkopfhals wird vom nach innen aus-
gerichteten Übergriff 1.8.1 im unteren Bereich des Ven-
tilaufhahmerings 1.8 umfasst.
Durch die an den zwei Verbindungsstegen 1.7 sich je-
weils gegenüber liegend angeordneten, horizontal aus-
gerichteten und der Aufnahme einer Verbindungs-
schraube 1.10 dienenden Bohrungen 1.7.1 besteht die
Möglichkeit, den Sitz des Ventilkopfes der Gasflasche in
dem Ventilaufnahmering 1.8 durch das Zusammenzie-
hen der Stabilitätssegmente 1.6 und des Ventilaufhah-
merings 1.8 mittels der Schraubverbindung in den Boh-
rungen 1.7.1 festzustellen.
[0016] Bei der Demontage ist die Verbindungsschrau-
be 1.10 der Schraubverbindung in den Bohrungen 1.7.1
zu lösen und durch Kraftangriff an dem Stabilitätskranz
4 die Aufnahme des Ventilkopfes zu lösen.
An den Flanken der Trennebene 1.6.1 der Stabilitätsse-
gmente 1.6 sind Fixierelemente 1.11 angeordnet, welche
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der Befestigung einer nachträglich anzuordnende und
als Schnappelement ausgebildeten Abdeckplatte 1.12
dienen. Die Abdeckplatte 1.12 deckt die Verbindung des
Gasflaschenventils mit dem Ventilschutzkorb ab und fun-
giert somit als Garantiesiegel für eine gefüllte Gasfla-
sche. Diese kann zusätzlich auch zur Anordnung von
Herstellerinformationen und Handlungsanweisungen
dienen.
Eine vorteilhafte Ausgestaltung des Schutzkorbes be-
steht in der Anordnung von mindestens 3 Distanzstücken
1.13 unterhalb des Schutzkorbes 1 an den Stabilitätsse-
gmenten 1.6. Damit erfolgen der Ausgleich von unter-
schiedlichen Flaschenradien und damit ein sicheres Ab-
stützen des Ventilschutzkorbes 1 auf dem oberen Fla-
schenradius. Die Distanzstücke 1.13 können austausch-
bar gestaltet sein, so dass auf größere Unterschiede der
Flaschenradien der Ventilschutzkorb 1 jeweils passfähig
ausgerüstet werden kann. Dabei können die Distanzstü-
cke 1.13 separat gefertigt und montiert sein oder die Dis-
tanzstücke 1.13 werden im 2K Spritzgussverfahren in
einem Prozessschritt zusammen mit dem Ventilkorb her-
gestellt und somit unlösbar an den Stabilitätssegmenten
1.6 angeordnet.
Der Ventilschutzkorb ist aus Polypropylen, PA6 oder
PA6.6 oder mit Flammschutzmittel gefülltem Polypropy-
len ausgebildet Somit wird gewährleistet, dass auf Grund
der nicht vorhersehbaren Lagermöglichkeiten auch eine
hohe Temperaturbeständigkeit bei Temperaturen zwi-
schen - 40°C und + 60°C, eine hohe UV-Lichtbeständig-
keit, eine Ozonbeständigkeit, eine schwere Entflamm-
barkeit realisiert werden kann und die Möglichkeit der
Selbstverlöschung gegeben ist.
Mit den konstruktiven Maßen und der Auswahl der Ma-
terialqualität und - beschaffenheit für den jeweiligen
Schutzkorb wird gewährleistet, dass der Ventilschutz-
korb die Korrosion der Gasflasche nicht begünstigt und
dass der jeweilige Ventilschutzkorb eine Fallprobe nach
DIN EN ISO 11117:2009-01 mit einem Bemessungsge-
wicht von 25kg unbeschadet übersteht.
Vorteilhaft ist die Ausbildung der Distanzstücke 1.13 aus
flexiblen thermoplastischem Elastomere (TPE), thermo-
plastischem Polyurethan (TPU) oder aus Kautschuk-
gummi mit einem Härtegrad von 55 bis 80 Shore . Da-
durch ist die erforderliche Elastizität des Sitzes des Ven-
tilschutzkorbes auf der Gasflasche gewährleistet.
[0017] Gemäß der Fig. 33 ist an der Peripherie des
unteren Randbereichs des Ventilschutzkorbes ein Clip 4
angeordnet, welcher eine Kennzeichnung zu wichtigen
Informationen in Bezug auf die Gasqualität, den Herstel-
ler, die Sicherheitsangaben, das Herstellungsdatum
und/oder der Füllmenge aufweist. Dieser Clip 4 wird vor-
teilhaft vor Zerstörung geschützt, in dem er durch eine
nachträglich an den Ventilschutzkorb über dem Clip an-
zuordnende Abdeckspange 4.1 mittels Fixierelemente
4.2.1 abgedeckt wird. Diese Abdeckspange 4.1 ist ent-
fernbar, um an die Informationen zu gelangen. Vorteilhaft
ist diese Spange nur durch deren Zerstörung oder durch
Zerstörung ihrer Befestigungselemente lösbar angeord-

net, so dass die Kennzeichnung sicher geschützt ist.

Ausführungsbeispiel 2:

[0018] Gemäß der Figuren 22 bis 33 ist der Ventil-
schutzkorb für den Schutz von Gasflaschenventilen als
einteiliger Korb mit einem einteiligen, eine zylindrische
Außenkontur aufweisenden Schutzkorb 1, mit im Boden-
bereich 2.2 angeordneten und dem Fixieren des Schutz-
korbes 1 an dem Flaschenventil dienenden Befesti-
gungselementen, mit den, den Seitenbereich 2.3 des
Schutzkorbes 1 bildenden vier Stützelementen 2.5 und
einem die Stützelemente 2.5 verbindenden Stabilitäts-
kranz 2.4 ausgebildet. Dieser Stabilisierungskranz 2.4
ist zwischen zwei Stützelementen 2.5 zur besseren
Handhabung beim Tragen der Gasflaschen und für das
Stapelverhalten der Gasflaschen unterbrochen ausge-
bildet. Der Schutzkorb 1 weist einen im Bodenbereich
2.2 anzuordnenden Ringzylinder 2.6 auf, welcher durch
die den Seitenbereich 2.3 bildenden Stützelemente 2.5
mit dem Stabilitätskranz 2.4 verbunden ist. Der Ringzy-
linder 2.6 weist im oberen Drittel der Innenfläche einen
Zahnkranz 2.6.1 und einem darunter angeordneten
Übergriff 2.6.2 auf. Eine zweiteilig ausgebildete separate
Ventilaufnahmescheibe 2.8 weist an deren Außenperi-
pherie einen Zahnkranz auf und ist separat an dem Gas-
flaschenventil zu befestigen. Dazu weist die Ventilauf-
nahmescheibe 2.8 einen kreisringförmigen mittigen Aus-
schnitt 2.8.1 zur Aufnahme des Gasflaschenventils auf.
Zusätzlich weist die Ventilaufnahmescheibe 2.8 beidsei-
tig zu diesem Ausschnitt Aufnahme 2.8.2 für Schraub-
verbindungselemente auf, welche dem lösbaren Verbin-
den der beiden Teilsegmente der Ventilaufnahmeschei-
be 2.8 und zum Lagefixieren des Schutzkorbes gegen-
über der unterschiedlichen Gasflaschenradien dienen.
Zusätzlich ist der Schraubverbindung ein die Endlage
der Ventilaufnahmescheibe dienender 2.8 Fixierbolzen
2.10.1 zuordenbar. Nach dem die Ventilaufnahmeschei-
be 2.8 mit den Schraubverbindungselementen 2.10 an
dem Gasflaschenhals zunächst so fixiert ist, dass der
Ringzylinder 2.6 des Schutzkorb 1 über die Ventilaufnah-
mescheibe 2.8 bis oberhalb des Eingriffes 2.6.2 des
Ringzylinders 2.6 geschoben werden kann, wird die
Schraubverbindung soweit zurück gestellt, dass die bei-
den Zahnkränze von Ringzylinder 2.6 und Ventilaufnah-
mescheibe 2.8 oberhalb der Wulst des Übergriffs 2.6.2
in Eingriff stehen. Dadurch wird die verdrehsichere La-
gefixierung und die feste Verbindung zwischen Gasfla-
sche und Ventilschutzkorb 1 geschaffen, welche im Be-
darfsfall durch Lösen der Schraubverbindung wieder ge-
löst werden kann.
Oberhalb der Ventilaufnahmescheibe 2.8 ist eine Ab-
deckplatte 2.12 nachträglich als Garantiesiegel mittels
Schnappmechanismus am Ringzylinder 2.6 angeordnet.
Diese muss zum Entfernen durch Brechen zerstört wer-
den. Der Ventilschutzkorb ist aus Polypropylen, PA6 oder
PA6.6 oder mit Flammschutzmittel gefülltem Polypropy-
len ausgebildet. Somit wird gewährleistet, dass auf
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Grund der nicht vorhersehbaren Lagermöglichkeiten
auch eine hohe Temperaturbeständigkeit bei Tempera-
turen zwischen - 40°C und + 60°C, eine hohe UV-Licht-
beständigkeit, eine Ozonbeständigkeit, eine schwere
Entflammbarkeit realisiert werden kann und die Möglich-
keit der Selbstverlöschung gegeben ist. Auch die beiden
Segmente der Ventilaufnahmescheibe 2.8 als auch die
Abdeckplatte 2.12 werden aus diesen Gründen aus Po-
lypropylen, PA6 oder PA6.6 ausgebildet Auch dieser
Schutzkorb weist analog Fig. 33 an der Peripherie des
unteren Randbereiches des Ventilschutzkorbes ein Clip
4 auf, welcher eine Kennzeichnung zu wichtigen Infor-
mationen in Bezug auf die Gasqualität, den Hersteller,
die Sicherheitsangaben, das Herstellungsdatum
und/oder der Füllmenge aufweist. Dieser Clip 4 wird vor-
teilhaft vor Zerstörung geschützt, in dem er durch eine
nachträglich an den Ventilschutzkorb über dem Clip an-
zuordnende Abdeckspange 4.1 mittels Fixierelementen
4.2.1 abgedeckt wird. Diese Abdeckspange 4.1 ist ent-
fernbar, um an die Informationen zu gelangen. Vorteilhaft
ist diese Spange nur durch deren Zerstörung oder durch
Zerstörung ihrer Befestigungselemente lösbar angeord-
net, so dass die Kennzeichnung sicher geschützt ist.

Ausführungsbeispiel 3:

[0019] Gemäß der Figuren 11 bis 21 und 33 ist der
Ventilschutzkorb als zweiteiliger Schutzkorb 1 ausgebil-
det. Dazu weist auch dieser Schutzkorb 1 eine zylindri-
sche Außenkontur auf, Im Bodenbereich sind dem Fixie-
ren des Schutzkorbes 1 an dem Flaschenventil dienende
Befestigungselemente angeordnet. Vier Stützelemente
5 bilden wie bei den beiden anderen Varianten den Sei-
tenbereich 3 und sind mit dem Stabilitätskranz 4 in Ver-
bindung stehend und bilden somit eine korbförmige Ein-
heit.
Jede der Schutzkorbhälften weist jeweils ein Stabilisie-
rungssegment 3.6 auf, welches jeweils wiederum eine
konisch sich nach unten verjüngende, eckig ausgebilde-
te, einseitig offene und zentral mittig angeordnete Aus-
nehmung 3.8.1 für die Aufnahme einer Ventilaufnahme-
scheibe 3.8 auf. Neben den Ausnehmungen 3.8.1 in den
Stabilisierungssegmenten 3.6 sind weiterhin dem Her-
stellen einer wieder lösbaren Verbindung der beiden Sta-
bilisierungssegmenthälften 3.6 dienenden horizontalen
Bohrungen 3.7.1 zur Aufnahme von Verbindungsschrau-
ben 3.10.1 und Fixiermuttern 3.10.2 passgenau zum an-
deren Stabilisierungssegment 3.6 angeordnet.
Die Ventilaufnahmescheibe 3.8 ist ebenfalls zweiteilig
ausgebildet und weist eine, mit einem unteren Übergriff
ausgestattete mittige und zur Aufnahme des Gasfla-
schenventils dienende Ausnehmung 3.8.1 auf. Sie weist
weiterhin eine zur Ausnehmung der Stabilisierungsseg-
mente 3.6 passfähige Außenkontur auf. Dadurch besteht
die Möglichkeit der leicht handhabbaren Anordnung der
Ventilaufnahmescheibe 3.8 am Ventilkopf der Gasfla-
sche. Danach kann die Ventilaufnahmescheibe 3.8 mit
Ventilkopf in die zur Außenkontur der Ventilaufnahme-

scheibe 3.8 passfähige Ausnehmung, welche durch die
zusammengefügten Stabilisierungssegmente 3.6 gebil-
det ist, aufgenommen werden. Mittels der Schraubver-
bindungsanordnung 3.10.1, 3.10.2 werden die Stabilisie-
rungssegmente 3.6 zusammengezogen und fest mitein-
ander verbunden, wodurch der Ventilschutzkorb 1 fest
und verdrehsicher aber wieder lösbar am Ventilkopf der
Gasflasche befestigt ist.
An den äußeren konisch verlaufenden Flanken der Aus-
nehmungen der Stabilisierungssegmente 3.6 ist eine Ab-
deckplatte 3.12 mit ihren flexiblen Randabschnitten
3.12.1, welche als Schnappelemente dienen, nachträg-
lich als Garantiesiegel fixierbar angeordnet.
Der Ventilschutzkorb 1 ist aus Polypropylen, PA6 oder
PA6.6 oder mit Flammschutzmittel gefülltem Polypropy-
len ausgebildet. Somit wird gewährleistet, dass auf
Grund der nicht vorhersehbaren Lagermöglichkeiten
auch eine hohe Temperaturbeständigkeit bei Tempera-
turen zwischen - 40°C und + 60°C, eine hohe UV-Licht-
beständigkeit, eine Ozonbeständigkeit, eine schwere
Entflammbarkeit realisiert werden kann und die Möglich-
keit der Selbstverlöschung gegeben ist. Auch die beiden
Segmente der Ventilaufnahmescheibe 3.8 als auch die
Abdeckplatte 3.12 werden aus diesen Gründen aus Po-
lypropylen, PA6 oder PA6.6 ausgebildet.
Auch dieser Schutzkorb weist analog Fig. 33 an der Pe-
ripherie des unteren Randbereiches des Ventilschutz-
korbes ein Clip 4 auf, welcher eine Kennzeichnung zu
wichtigen Informationen in Bezug auf die Gasqualität,
den Hersteller, die Sicherheitsangaben, das Herstel-
lungsdatum und/oder der Füllmenge aufweist. Dieser
Clip 4 wird vorteilhaft vor Zerstörung geschützt, in dem
er durch eine nachträglich an den Ventilschutzkorb über
dem Clip anzuordnende Abdeckspange 4.1 mittels Fi-
xierelementen 4.2.1 abgedeckt wird. Diese Abdeckspan-
ge 4.1 ist entfernbar, um an die Informationen zu gelan-
gen. Vorteilhaft ist diese Spange nur durch deren Zer-
störung oder durch Zerstörung ihrer Befestigungsele-
mente lösbar angeordnet, so dass die Kennzeichnung
sicher geschützt ist.

Bezugszeichenliste

[0020]

1 Schutzkorb
2 Bodenbereich
3 Seitenbereich
4 Stabilitätskranz
5 Stützelementen
1.6 Stabilitätssegmente
1.6.1 Trennebene
1.7 Verbindungsstege
1.7.1 Bohrungen
1.8 Ventilaufnahmering
1.8.1 Übergriff
1.9 Schlitz
1.10 Verbindungsschraube
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1.11 Fixierelemente
1.12 Abdeckplatte
1.13 Distanzstücke
2.2 Bodenbereich
2.3 Seitenbereich
2.4 Stabilitätskranz
2.5 Stützelemente
2.6 Ringzylinder
2.6.1 Zahnkranz im Ringzylinder
2.6.2 Übergriff
2.8 Ventilaufnahmescheibe
2.8.1 Ausschnitt für Gasflaschenventil
2.8.2 Aufnahmen für Schraubverbindungen
2.10 Schraubverbindungselemente
2.10.1 Bolzen
2.12 Abdeckplatte
3.6 Stabilisierungssegment
3.7.1 horizontale Bohrungen
3.8 Ventilaufnahmescheibe
3.8.1 mittige Ausnehmung
3.10.1 Verbindungrsschxauben
3.10.2 Fixienmuttem
3.12 Abdeckplatte
3.12.1 Randabschnitten der Abdeckplatte (Schnapp-

elemente)
4 Clip zur Kennzeichnung
4.1 Abdeckspange für den Clip 4
4.2 Fixierelemente für Abdeckspange

Patentansprüche

1. Ventilschutzkorb für den Schutz von Gasflaschen-
ventilen, bestehend aus einem einteiligen eine zy-
lindrische Außenkontur aufweisenden Schutzkorb
(1) mit im Bodenbereich (2) angeordneten und dem
Fixieren des Schutzkorbes (1) an dem Flaschenven-
til dienenden Befestigungselementen, mit den, den
Seitenbereich (3) des Schutzkorbes (1) bildenden
vier Stützelementen (5) und einem die Stützelemen-
te (5) verbindenden Stabilitätskranz (4), wobei der
Stabilitätskranz (4) zwischen zwei Stützelementen
(5) unterbrochen ist, dadurch gekennzeichnet,
dass der Scbutzkorb (1) in seinem Bodenbereich (2)
zwei sich gegenüber liegende Stabilitätssegmente
(1.6) aufweist, welche durch zwei Verbindungsstege
(1.7) eines dazwischen zentral angeordneten Ven-
tilaufnahmering (1.8) miteinander in Verbindung ste-
hen,
dass ein um 90° zur vertikalen Trennebene (1.6.1)
der Stabilitätssegmente (1.6) versetzt angeordneter,
den Ventilaufnahmering (1.8) vollständig und die
Stabilitätssegmente (1.6) nur teilweise in vertikaler
Ausrichtung die Bodenplatte durchtrennender
Schlitz (1.9) angeordnet ist,
dass der Ventilaufnahinering (1.8) im unteren Be-
reich einen nach innen ausgerichteten Übergriff
(1.8.1) aufweist,

dass an den zwei Verbindungsstegen (1.7) jeweils
sich gegenüber liegend angeordnete, horizontal
ausgerichtete und der Aufnahme einer Verbindungs-
schraube (1.10) dienenden Bohrungen (1.7.1) an-
geordnet sind und
dass an den Flanken der Trennebene (1.6.1) der
Stabilitätssegmente (1.6) Fixierelemente (1.11) für
die Befestigung einer nachträglich anzuordnenden
als Schnappelement ausgebildeten und als Garan-
tiesiegel dienende Abdeckplatte (1.12) angeordnet
sind.

2. Ventilschutzkorb nach dem Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass unterhalb des Schutzkorbes
(1) an den Stabilitätssegmenten (1.6) der Abstüt-
zung auf den unterschiedlichen Flaschenradien und
der Verbesserung der Dämpfungseigenschaften
dienende austauschbare Distanzstücke (1.13) an-
geordnet sind.

3. Ventilschutzkorb nach dem Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, dass die Distanzstücke aus fle-
xiblen thermoplastischem Elastomere (TPE), ther-
moplastischem Polyurethan (TPU) oder aus Kaut-
schukgummi mit einem Härtegrad von 55 bis 80
Shore ausgebildet sind.

4. Ventilschutzkorb nach den Ansprüchen 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Distanzstücke
(1.13) separat gefertigt und montiert werden.

5. Ventilschutzkorb nach den Ansprüchen 1 bis 3m An-
spruch 2, dadurch gekennzeichnet, dass die Dis-
tanzstücke (1.13) im 2K Spritzgussverfahren in ei-
nem Prozessschritt zusammen mit dem Ventilkorb
hergestellt und somit unlösbar an den Stabilitätsse-
gmenten angeordnet sind.

6. Ventilschutzkorb für den Schutz von Gasflaschen-
ventilen, bestehend aus einem einteilige eine zylin-
drische Außenkontur aufweisenden Schutzkorb (1)
mit im Bodenbereich (2) angeordneten und dem Fi-
xieren des Schutzkorbes (1) an dem Flaschenventil
dienenden Befestigungselementen, mit den, den
Seitenbereich (3) des Schutzkorbes (1) bildenden
vier Stützelementen (5) und einem die Stützelemen-
te (5) verbindenden Stabilitätskranz (4), wobei der
Stabilitätskranz (4) zwischen zwei Stützelementen
(5) unterbrochen ist Dadurch gekennzeichnet,
dass der Schutzkorb (1) einen im Bodenbereich
(2.2) angeordneten Ringzylinder (2.6) aufweist, wel-
cher durch die den Seitenbereich (2.3) bildenden
Stützelemente (2.5) mit dem Stabilitätskranz (2.4)
verbunden ist,
dass der Ringzylinder (2.6) im oberen Drittel der In-
nenfläche einen Zahnkranz (2.6.1) und einem dar-
unter angeordneten Übergriff (2.6.2) aufweist,
dass auf dem Übergriff (2.6.2) und mit dem Zahn-
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kranz zur Lagefixierung im Eingriff stehend, eine
zweiteilig ausgebildete Ventilaufnahmescheibe
(2.8) anzuordnen ist,
dass die Venülaufnahmescheibe (2.8) einen kreis-
ringförmigen mittigen Ausschnitt (2.8.1) zur Aufnah-
me des Gasflaschenventils aufweist und beidseitig
zu diesem Ausschnitt (2.8.1) Aufnahmen (2.8.2) von
Schraubverbindungselementen (2.10) zum lösba-
ren Verbinden der beiden Teilsegmente der Ventil-
scheibe (2.8) und zum Lagefixieren des Schutzkor-
bes gegenüber der unterschiedlichen Gasflaschen-
radien angeordnet sind,
dass der Schraubverbindung ein die Endlage fixie-
render Bolzen zugeordnet ist,
dass oberhalb der Ventilaufnahmescheibe (2.8) ei-
ne Abdeckplatte (2.12) nachträglich als Garantiesie-
gel mittels am Ringzy linder angeordneten Schnapp-
mechanismus angeordnet ist.

7. Ventilschutzkorb für den Schutz von Gasflaschen-
ventilen, bestehend aus einem zweiteilig ausgebil-
deten, eine zylindrische Außenkontur aufweisenden
Schutzkorb (1) mit im Bodenbereich (2) angeordne-
ten und dem Fixieren des Schutzkorbes (1) an dem
Flaschenventil dienenden Befestigungselementen,
mit den, den Seitenbereich (3) des Schutzkorbes (1)
bildenden vier Stützelemente (5) und einem die Stüt-
zelemente (5) verbindenden Stabilitätskranz (4), da-
durch gekennzeichnet,
dass jede Schutzkorbhälfte des Schutzkorbes (1)
im Bodenbereich (2) ein Stabilisierungssegment
(3.6) aufweist,
dass in den Stabilisierungssegmenten (3.6) konisch
sich nach unten verjüngend, eckig ausgebildete, ein-
seitig offene und zentral mittig angeordnete Ausneh-
mung (3.8.1) für die Aufnahme einer Ventilaufnah-
mescheibe (3.8) ausgebildet sind,
dass in den Stabilisierungssegmenten (3.6) weiter-
hin neben den Ausnehmungen (3.8.1) dem Herstel-
len einer lösbaren Verbindung der beiden Stabilisie-
rungssegmenthälften dienende horizontale Bohrun-
gen (3.7.1) zur Aufnahme von Verbindungsschrau-
ben (3.10.1) und Fixiermuttern (3.10.2) passgenau
zur zweiten Hälfte der Stabilisierungssegmente (3.6)
angeordnet sind,
dass die Ventilaufnahmescheibe (3.8) ebenfalls
zweiteilig ausgebildet ist, eine mit einem unteren
Übergriff (3.8.2) ausgestattete mittige und zur Auf-
nehme des Gasflaschenventils dienende Bohrung
aufweist und eine zur Ausnehmung (3.8.1) passfä-
hige Außenkontur aufweist und
dass an den äußeren konisch verlaufenden Flanken
der Ausnehmungen (3.8.1) eine Abdeckplatte (3.12)
mit ihren flexiblen Randabschnitten (3.12.1) als
Schnappelemente nachträglich als Garantiesiegel
fixiert wird.

8. Ventilschutzkorb nach dem Anspruch 7, dadurch

gekennzeichnet, dass die Ventilaufnahmescheibe
(3.8) aus Polypropylen, PA6 oder PA6.6 ausgeführt
ist.

9. Ventilschutzkorb nach einem der Ansprüche 1 bis 8,
dadurch gekennzeichnet, dass der Ventilschutz-
korb aus Polypropylen, pA6 oder PA6.6 oder mit
Flammschutzmittel gefülltem Polypropylen ausge-
bildet ist.

10. Ventilschutzkorb nach einem der Ansprüche 1 bis 9,
dadurch gekennzeichnet, dass die Abdeckplatten
(1.12, 2.12 und 3.12) zusätzlich zur Funktion als Ga-
rantiesiegel und auch als an der Gasflasche fixierte,
mittels Laserprinter hergestellte Kommunikations-
fläche ausgebildet ist und aus Polypropylen beste-
hen.

11. Ventilschutzkorb nach einem der Ansprüche 1 bis 9,
dadurch gekennzeichnet, dass an dem Schutz-
korb (1) ein der Kennzeichnung der Gasflasche
und/oder des Herstellers dienender Clip (4) ange-
ordnet ist.

12. Ventilschutzkorb nach dem Anspruch 11, dadurch
gekennzeichnet, dass der Clip (4) unter einer, nur
durch Zerstörung lösbar angeordneten Abdeck-
spange (4.1), angeordnet ist.
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